
Protokoll der Kreisvorstandssitzung vom 03.09.2021 

Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr  

Anwesend:  
Alexandra Bierbrauer, Kreisvorsitzende  
Jens Koch, Kreisjugendwart 
Rainer Rütten, Kreisbeauftragter Mannschaftssport (Kreissportwart) 
Hans-Peter Pfefferkorn, Beauftragter für den Pokalspielbetrieb 
Gottfried Brubach, Beauftragter Senioren und Freizeit 
Sascha Rubröder, Beauftragter Jugend-Leistungssport 
Marcel Mareien, Vizepräsident Sport 
 

TOP 1 – Begrüßung und Benennung Protokollführerin 
Die Kreisvorsitzende Alexandra Bierbrauer begrüßte die anwesenden Kreisvorstandsmitglieder 
und erklärte sich selbst bereit, das Protokoll zu führen. Hiergegen bestanden keine Einwände. 

TOP 2 – Nachholen der persönlichen Verabschiedung von Marcel Mareien als Kreisvorsitzender 
Marcel Mareien war in der Sitzung zu Beginn des Jahres bereits virtuell als Kreisvorsitzender 
verabschiedet worden, da er zum 1. Januar 2021 das Amt des Vizepräsidenten Sport 
übernommen hatte. Alexandra Bierbrauer bedankte sich bei Marcel Mareien jetzt noch mal 
persönlich für die gute Arbeit als Kreisvorsitzender und überreichte ein Weinpräsent. 

TOP 3- Neuigkeiten der Kreisvorsitzenden 
- Alexandra Bierbrauer berichtete, dass sie in der letzten Hauptausschusssitzung zur 
Kreisvertreterin im Präsidium gewählt worden sei und somit jetzt auch Präsidiumsmitglied ist. 
Der Kreisvorstand gratulierte hierzu recht herzlich und freute sich, nun mit zwei Mitgliedern aus 
der Mitte des Kreises Koblenz/Neuwied im Präsidium vertreten zu sein. 
- Die Mitarbeiterin Janine Kötz heiratet am 4. September und geht im Dezember in den 
Mutterschutz. Die Stelle von Janine Kötz wird als Elternzeitvertretung ausgeschrieben.  
- Auch wurde eine Stelle als Landestrainer ausgeschrieben. Zusammen mit dem 
Tischtennisverband Pfalz wird nun von den eingegangenen Bewerbungen ein Kandidat 
ausgewählt. Auch Verbandstrainer Felix Füzi hat sich beworben. Sollte er die Stelle bekommen, 
muss auch die Verbandstrainerstelle neu besetzt werden. Erste Überlegungen hierzu wurden 
bereits im Präsidium angestellt.  
- Schiedsrichterwesen: Alexandra Bierbrauer berichtete, dass sie sich in den vergangenen Jahren 
bereits mehr als einmal über die Schiedsrichtereinsatzplanung geärgert hatte. Sie hat das Thema 
daher auf der Hauptausschusssitzung angesprochen und auch mit Benjamin Emrich 
(Schiedsrichtereinsatzplanung) Informationen hierzu per E-Mail ausgetauscht. Benjamin Emrich 
hat angeregt, dass bis zum April/Mai des jeweiligen Jahres die Veranstaltungen der folgenden 
Saison, die mit OSR oder auch Tischschiedsrichtern zu besetzen sind, an die Geschäftsstelle zu 
melden seien. Dies wurde von der Kreisvorsitzenden an der Hauptausschusssitzung an die 
anderen Vorsitzenden weitergegeben. Die Schiedsrichtereinsatzplanung soll dann auch wieder 
auf der Homepage des RTTVR veröffentlich werden. Insgesamt soll das Thema 
Schiedsrichter/Schiedsrichtereinsatzplanung nach dem Verbandstag durch das Präsidium 
angepackt werden.  

TOP 4 – Berichte aus den Ressorts 
a) -Jugend: Kreisjugendwart Jens Koch berichtete, dass aus dem Kreis Koblenz/Neuwied nur 
noch 23 Meldungen zum Jugendspielbetrieb eingegangen seien. Es wird auf Kreisebene jetzt nur 
noch zwei Jugendklassen geben. Eine Kreisliga und eine 1. Kreisklasse. Rainer Rütten 
(Beauftragter für den Mannschaftssport) und Jens Koch werden sich mit der Klasseneinteilung 



beschäftigen, sobald die Einteilung der Verbandsklassen abgeschlossen ist. Dies wird nach dem 
5. September der Fall sein. Jens Koch berichtete weiter, dass das Leistungsgefälle in den 
Mannschaften groß sei und dass die kommende Saison eine echte Herausforderung werde. Der 
Kreisvorstand war sich jedoch einig, dass auch eine weitere Verlängerung des Meldefensters 
nichts gebracht hätte. Dennoch hoffen die Mitglieder des Kreisvorstandes, dass bereits zur 
Rückrunde noch Mannschaften hinzukommen werden. 

-Es gäbe auch viele Aktionen, z.B. vom DTTB, für die man Zuschüsse erhalten könne. Da man 
allerdings derzeit nicht wisse, wie sich die aktuelle Corona-Lage entwickle, könne man solche 
Aktionen auch nicht starten. Alexandra Bierbrauer berichtete, dass sie Ende September 
versuchen wolle, wieder einen Ortsentscheid Mini-Meisterschaften auszurichten.  

-Der Nachwuchscup wird, wie schon einmal berichtet, nur noch in Turnierform durchgeführt. 
Jeder Verein, der Kinder in dem vorgesehenen Alter hat, kann Spielberechtigungen beantragen, 
ein Turnier anlegen lassen und dann gegen andere Mannschaften spielen. Um das Anlegen des 
Turniers kümmert sich komplett die Geschäftsstelle. Es wird mit 2er-Mannschaften gespielt. 
Alexandra Bierbrauer erklärte, dass auch ihr Verein beabsichtige, ein solches Turnier zu 
veranstalen, sie aber die Mini-Meisterschaften abwarten wolle. Anke Brück ist hier ebenfalls 
sehr rührig. Ein Spiel Mülheim-Vallendar/Urbar sei bereits angedacht. 

-Sascha Rubröder regte an auf dem nächsten Kreistag die Situation im Jugendbereich allen 
Vereinen mal zu schildern. Er erklärte sich bereit, hierzu dann auch eine Power-Point-
Präsentation vorzubereiten. 

b) Pokalspielbetrieb 
- Der Beauftragte für den Pokalspielbetrieb Hans-Peter Pfefferkorn berichtete, dass in der 
Herren-A-Klasse und in der Damen-A-Klasse mit der TTG Torney/Engers und den TTF 
Asbacher/Land jeweils nur eine Mannschaft gemeldet sei, die sich somit direkt für den 
Bezirkspokal qualifiziert hätte. In den weiteren Klassen würde er nun am Wochenende mit der 
Auslosung beginnen. Einen groben Zeitplan habe er auch bereits gemacht. In den größeren 
Klassen würden drei Runden gespielt. Sollte vor dem „Final Four“ (Halbfinale und Finale am 6. 
März 2022) nur eine Runde gespielt werden müssen, so soll diese zum 31. Dezember 2021 
abgeschlossen sein. 

- Im Jugendpokal haben bisher nur 6 Mannschaften gemeldet. Die Mitglieder des Kreisvorstands 
gehen davon aus, dass die Vereine dies vermutlich übersehen haben. Alexandra Bierbrauer wird 
alle Vereine mit Jugendmannschaften noch einmal anschreiben und um Rückmeldung bis zum 
30.09.2021 bitten. Erst dann wird eine Auslosung für diesen Bereich erfolgen. 

c) Senioren 
- Der Beauftragte für Senioren und Freizeit Gottfried Brubach kann im Seniorenbereich nicht 
viel berichten. Die Verbandsrangliste Senioren sei, sehr zu seinem Leidwesen, wegen eines 
fehlenden Durchführers abgesagt worden. Bei seinem Heimverein habe aber niemand angefragt, 
ob er nicht die Durchführung übernehmen wolle. Auch im Mannschaftsspielbetrieb seien noch so 
gut wie keine Mannschaften gemeldet und verschiedene Klassen in click-tt noch nicht 
ersichtlich. Rainer Rütten und Alexandra Bierbrauer erklärten, dass dies an dem noch offenen 
Meldefenster liegen könne. Die Vereine haben noch bis Ende November Zeit Mannschaften zu 
melden. Die ersten Spiele im Mannschaftsspielbetrieb sollen dann erst im nächsten Jahr 
ausgetragen werden. Alle Vereine sollen noch einmal angeschrieben und auf das noch offene 
Meldefenster bei den Senioren hingewiesen werden.  



Die Frage, wie sich nun aus dem RTTVR die Senioren für die Qualifikationsveranstaltung für 
die deutschen Meisterschaften qualifizieren, wird Alexandra Bierbrauer mit in die 
Sportausschusssitzung im September 2021 nehmen.  

d) Kreiskader 
- Beauftragter für den Jugend-Leistungssport Sascha Rubröder berichtete, dass er, als die 
Inzidenzwerte es wieder zuließen, mit Outdoortraining begonnen habe. Zu diesem Training seien 
auch die bisherigen Teilnehmer erschienen. Als dann Hallentraining wieder möglich war, wollte 
er das Training in der Halle fortsetzen. Der TTC Mülheim/Urmitz-Bhf. bestehe jedoch in der von 
ihm zur Verfügung gestellten Halle auf Corona-Tests auch der Kinder. Dies hatte zur Folge, dass 
zwei der Kaderkinder nicht am Kadertraining teilnehmen. Mit nur noch 6 Teilnehmern sah 
Sascha Rubröder nun keinen weiteren Sinn in der Fortführung des Trainings. Derzeit planen er 
und Jens Koch eher Tageslehrgänge anzubieten. Als erster Termin ist der 25. September 2021 
angedacht. Alexandra Bierbrauer möchte an diesem Tag in Asbach den Ortsentscheid Mini-
Meisterschaften in Asbach durchführen und hat die große Halle den ganzen Tag zur Verfügung. 
Sie bot Sascha Rubröder an, diesen Tag für seinen Lehrgang zu nutzen. Die derzeitigen 
Kaderkinder könnten dann auch in einer Pause beispielsweise mal zeigen, was sie so können und 
wie weit man im Tischtennissport kommen könne. Nähere Einzelheiten werden zwischen Sascha 
Rubröder und Alexandra Bierbrauer noch geklärt. 

5) Vorbereitung Kreiseinzelmeisterschaften 
Jens Koch erklärte, dass erste Meldungen eingegangen seien. Alexandra Bierbrauer wird am 
Wochenende noch mal ein Schreiben verfassen und auch eine Liste der möglichen 
Schnellteststellen anfügen. Für die Veranstaltung sollen nur Geimpfte, Genesene und 
Negativgetestete zugelassen werden. Dies gilt auch für die Jugend-Veranstaltung am Samstag. 
Allerding werden auf jeden Fall am Samstag auch Tests vor Ort angeboten. Alexandra 
Bierbrauer wird Tests einkaufen. 

Der SV Windhagen als Durchführer wird sich um die Kontrolle der Impf- und 
Genesenenbescheinigung und um die Kontrolle der Kontaktdatenerfassung kümmern. Alle 
Vereine sind darüber informiert, dass vorrangig die Luca-APP genutzt werden soll. Es wird aber 
auch eine Liste vorliegen, in die sich die Vereine eintragen können. 

TOP 6 – Verbandstag 
Einladungen zum Verbandstag wurden verschickt. Franz Homscheid, der zunächst als 
Delegierter ausgeschieden war, hat nach Austritt aus dem Präsidium seinen Delegiertenstatus 
wiedererlangt und wird eingeladen werden. Volkard Stuppy wird zu diesem Zeitpunkt in Urlaub 
sein und Alexandra Bierbrauer wird als Delegierte rausfallen, da sie als Kreisvorsitzende 
ohnehin Mitglied des Verbandstages ist. Die zwei Ersatzdelegierten werden daher auf jedem Fall 
zum Zuge kommen. Gottfried Brubach regte an, dass sich die Delegierten eine Viertel-Stunde 
vorher träfen, um sich abzustimmen und mit gemeinsamer Stimme sprechen zu können. 
Alexandra Bierbrauer wird diesbezüglich noch eine Mail abfassen. Sie wies aber darauf hin, dass 
grds. jeder Delegierte trotzdem für sich selbst abstimmen könne und sich nicht der Kreismeinung 
anschließen müsse. 

Alexandra Bierbrauer und Marcel Mareien informierten darüber, dass der Vizepräsident Jugend 
und ein Vizepräsident mit besonderen Aufgaben gewählt werden sollen und die Kreisvertreterin 
im Präsidium bestätigt werde. Die Kreisvertreterin ist bereits seit der letzten 
Hauptausschusssitzung im Amt. Als Ehrenpräsidenten werden Heinz-Alfred Fuchs, Markus 
Baisch und Klaus Weber am Verbandstag teilnehmen. Jens Koch wies noch darauf hin, dass in 
Urmitz/Bhf. nur wenige Parkplätze zur Verfügung stehen.  



TOP 7- Verschiedenes 
Die Kreisvorsitzende Alexandra Biebrauer informierte über die künftigen Veranstaltungen: 
6. März 2022 Kreispokal in Windhagen 
2. und 3. April 2022 Verbandspokal in Windhagen 
8. Mai 2022 Relegation auf Kreisebene in Windhagen 
21. und 22. Mai 2022 Regionsranglisten in Asbach 

Gottfried Brubach fragte an, ob die geplante Rückzahlung des Beitrags für die 
Tischtenniszeitung des DTTB nun durch den Hauptausschuss beschlossen sei Dies haben Marcel 
Mareien und Alexandra Bierbrauer bestätigt. 

Da keine weiteren Themen zu diesem TOP vorhanden waren, schließt Alexandra Bierbrauer um 
21.55 Uhr die Sitzung. 


